
kosteneffektive 
sportanlagenbetreuung

4. dezember 2013 
landhaus 1, grosser saal 
eduard-Wallnöfer-platz 3, innsbruck

Programm – inhalt

das Österreichische institut für schul- und sportstättenbau (Öiss) gewährt 
ein breitgefächertes, unabhängiges angebot in der planung, beratung und 
betreuung von sportstätten. Weiters werden aktuelle haftungsfragen am 
beispiel von gerichtsfällen dokumentiert.

ab 16.30 eintreffen der teilnehmer

17.00 begrüßung

17.10 vortrag ing. alexander Schütz 
 funktionelle planung und wirtschaftliche 
 instandhaltung von sportanlagen

die finanzierungskosten moderner sportanlagen sind hoch, und 
deren Wertsicherung wird ein immer wichtigeres thema. planung 
und betrieb von sportstätten sind vielfältiger und komplexer 
geworden. gefragt und benötigt sind innovative erkenntnisse am 
letzten stand der technik, um kosteneinsparungen zu erzielen 
und den betrieb von sportstätten langfristig gewährleisten zu 
können.

unumgängliche maßnahmen, wie die pflege von sportanlagen, 
sind nicht durch alternativen ersetzbar. bei vernachlässigung 
entstehen enorme zusätzliche kosten, die vermeidbar wären,  
wie leider auch viele negative beispiele in Österreich zeigen. 

18.15 vortrag martin havel
 sportunfälle aus der gerichtspraxis

im vortrag werden fünf sportunfälle auf unterschiedlichen sport-
anlagen beleuchtet, bei denen es zu gerichtsverhandlungen und 
der einholung von fachgutachten gekommen ist.

ab 19.00 werden in zwei parallelen Workshops die fragestellungen
der vorträge näher erörtert. dabei werden di gerhard heregger  
(Öiss außenstelle tirol) und dr. peter lechner (präsident tisport) 
mitwirken.

moderation: mag. reinhard eberl

im anschluss buffet und umtrunk.



ing. alexander Schütz

funktionelle planung und wirtschaftliche 
instandhaltung von sportanlagen

martin havel

sportunfälle aus der gerichtspraxis
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tiroler behindertensport verband

tiroler gemeindeverban d

stadt innsbruck

mit der Unterstützung des tiroler landessportrates:

in kooperation mit:

anmeldUng

die teilnahme am tiroler sportforum ist kostenlos – 
eine anmeldung ist erforderlich:

· mittels online-formular unter www.tirolersportforum.at
· telefonisch beim amt der tiroler landesregierung, 
 abt. sport unter 0512 / 508 2397 oder 2392

alexander schütz ist seit 1992 im Österreichischen  institut für schul- und 
sportstättenbau (Öiss) geschäftsführer-stellvertreter und hat die leitung für 
alle angelegenheiten des referates sportfreianlagen, spiel- und trendsport-
anlagen inne. ein schwerpunkt seiner arbeit liegt in der erstellung von exper-
tisen für alle arten der material-, boden-, und pflanzenkunde im technischen 
bauwesen und der informationstätigkeit und erstellung von fachpublikationen  
über sportfunktionelle und umweltrelevante fachgebiete. daneben ist er 
in diversen normungsausschüssen vertreten und lehrbeauftragter an der 
universität für bodenkultur Wien, führt bautechnische und bauwirtschaftliche 
beratung und planung durch und erstellt fachgutachten.

martin havel ist als allgemein beeideter und gerichtlich zertifizierter sachver-
ständiger für sportanlagen (ausgenommen hochbau und bäder) gerichtsgut-
achter. er führt als fachplaner ein technisches büro für sportanlagen. zudem 
wirkt er bei normungsausschüssen mit, hält fachvorträge am technikum Wien 
und der boku Wien und ist beratend für das institut für sporttechnologie in 
Wien tätig.


